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1 Kontext und Aufgabenstellung 

Die Stadt Freising hat Ende 2015 im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 132 

„Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt“ eine Verkehrsuntersuchung durchführen lassen. Zur 

Umsetzung dieses Bebauungsplanes existiert bereits ein Verkehrsgutachten1 einschließlich 

dessen Fortschreibungen. 

Im Jahr 2018 ist die Teilung des Bebauungsplangebiets in einen Nordteil (Bebauungsplan Nr. 

132 "Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Nord" und einen Südteil (Bebauungsplan Nr. 132 

"Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Süd") beschlossen worden, welche unabhängig 

voneinander realisiert werden können. Im Hinblick auf den geänderten Umgriff ist 2019 erneut 

der Bedarf für eine Aktualisierung des Verkehrsgutachtens (2019)2 entstanden. 

Vorliegendes Gutachten baut auf dem Stand von 2019 auf, es werden die Auswirkungen der 

Realisierung des Nordteils bewertet (vgl. Abbildung 1) und entsprechende Angaben 

aktualisiert sowie Textpassagen ergänzt. 

 

Abbildung 1: Bebauungsplan Nr. 132 „Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Nord“, Entwurf 

28.04.2023 

 

 
1  TRANSVER GmbH: Verkehrsuntersuchung zum B-Plan Nr. 132, Aktualisierung März 2017 
2  Schlothauer & Wauer GmbH: Verkehrsgutachten B-Plan Nr. 132, Aktualisierung November 2019 

Bildquelle: Stadt Freising 
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Im Analysefall nutzen Fahrzeuge die Parkstraße als Zufahrt zum Wertstoffhof und die 

Schießstättstraße für den Rückweg. Die folgende Abbildung verdeutlicht den Umgriff des 

Untersuchungsgebietes und die beschriebene Nutzung der Strecken. 

 

Abbildung 2: Untersuchungsgebiet in Freising 

Zur Erstellung einer belastbaren Datenbasis wurde an drei Knotenpunkten und einem 

Querschnitt im Untersuchungsgebiet eine Verkehrszählung durchgeführt.  

Unter Verwendung des Verkehrsmodells der Stadt Freising erfolgte für den Prognosezustand 

ebenso eine Untersuchung einer geänderten Verkehrsführung. Die Verkehrsnachfrage im 

Prognosezustand wurde über die geplanten Nutzungen laut Bebauungsplan Nr. 132 

"Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Nord" berechnet. Folgend wurde der Prognoseplanfall 

mit einer Schließung der Schießstättstraße untersucht. Dadurch wird die Wertstoffsammel-

stelle ausschließlich über die Parkstraße erschlossen. Ein Durchgangsverkehr über die 

Schießstättstraße ist nicht mehr möglich.  

Als Grundlage für die Lärmuntersuchung wurden für die Abschnitte 

• Ottostraße (St 2350), Dr.-von-Daller-Straße (St 2350), Heiliggeistgasse 

• Isarstraße 

• Erdinger Straße 

• Parkstraße (Zufahrt zum Wertstoffhof) 

• Luitpoldstraße 

die Belastungen für den Prognosenullfall 2040 (ohne Schließung Schießstättstraße, ohne 

Neuverkehr bzw. Bebauungsplan 132) und für zwei Prognoseplanfälle 2040 berechnet. 

Bildquelle: Google Earth Pro, Lizenz Schlothauer & Wauer GmbH 



Grundlagendaten  

 

Bebauungsplan Nr. 132 "Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Nord" Seite 6 
   

2 Grundlagendaten 

Grundlage für die Aktualisierung dieses Gutachtens bildeten Knotenpunktzählungen 

unmittelbar aus dem Umfeld des Bebauungsplanes vom 29.03.2023 (nach Eröffnung der 

Westtangente von Freising). Die Erhebungen erfolgten für den Kfz-Verkehr an den folgenden 

Knotenpunkten jeweils über 24 Stunden (vgl. Abbildung 3): 

• Ottostraße (St 2350) / Heiliggeistgasse 

• Erdinger Straße / Parkstraße 

• Luitpoldstraße / Erdinger Straße 

Weiterhin erfolgten Fußgänger- und Radfahrerzählungen, insbesondere an der Unterführung 

der Gleistrasse und der Ottostraße. 

 

Abbildung 3: Darstellung der Erhebungsstellen 

 Bildquelle: Openstreetmap.org & Mitwirkende 

 

Ottostraße (St 2350) / 

Heiliggeistgasse 

Erdinger Straße / 

Parkstraße 

Luitpoldstraße / 

Erdinger Straße 

Fußgänger- und 

Radfahrerunterführung 

Fußgänger- und Radfahrer 

auf Korbinianbrücke 
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3 Neuverkehrsabschätzung 

Die Grundlage für die Berechnung der Neuverkehre bildete der Bebauungsplan Nr. 132 

„Isarvorstadt mit Anbindung zur Innenstadt Nord“ in der Version vom 28.04.2023 (vgl. 

Abbildung 1). 

Auf Basis der durch den Auftraggeber übermittelten Kennwerte der geplanten Objekte des 

Bauvorhabens (Art und Maß der Nutzung) wurde unter Zuhilfenahme von Angaben der 

Fachliteratur die Verkehrsnachfrage ermittelt. Dabei wurden die Zahl der Wege und/oder 

Fahrten pro Tag für z. B.: 

• Kunden / Besucher  

• Beschäftigte  

• Lieferverkehr / Ver- und Entsorgung 

ermittelt. 

Die Annahmen zur Verkehrsmittelwahl (Modal Split) wurden anhand bekannter 

Mobilitätskennziffern abgeschätzt. Die Verkehrsnachfrage der Bestandsnutzung wurde für die 

bestehenden, im Bebauungsplan mit identischer Nutzung weiterhin zulässigen Gebäude, 

beibehalten. 

Eine Abschätzung der (räumlichen) Verkehrsverteilung der Neuverkehre erfolgte mittels des 

vorhandenen Verkehrsmodells der Stadt Freising. 

 

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für die geplanten 

Nutzungen im Untersuchungsgebiet unterschieden nach Wohnen, Gewerbe und 

Dienstleistungen dargestellt. Das Neuverkehrsaufkommen der zum aktuellen Zeitpunkt teils 

noch nicht im Detail feststehenden Planungen wurde unter Zuhilfenahme von Angaben der 

Fachliteratur entsprechend abgeschätzt. Es wurde mangels konkreter Aussagen zu den 

Nutzungen des zukünftigen Gewerbes aus der Sicht der Verkehrserzeugung eine 

Mischkalkulation mehr und weniger verkehrsintensiver Nutzungen angenommen. Die 

berechneten Nutzungen bzw. Verkehrsmengen wurden für die Erstellung des 

Prognosenullfalls 2040 in das Verkehrsmodell integriert. 
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Neuverkehr – Gewerbe (1.1 – Glaserbetrieb  und  2.1a – Vermessungsamt) 

Für den festgesetzten eingeschossigen Anbau des Gebäudes 1.1 östlich der Erdinger Straße 

ist eine Glasereinutzung genehmigt. Die genehmigte Nutzung wird gegenwärtig nicht 

ausgeübt, weshalb ein Glasereibetrieb als Neuverkehr zu beachten ist. Der durch den Neubau 

des Vermessungsamtes induzierte Neuverkehr wird über die Zufahrt Parkstraße Ost 

berücksichtigt. 

Tabelle 1: Kennwerte und Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für Gewerbe mit Zufahrt über die 
Parkstraße Ost 

 

Es wurde geschätzt, dass durch den Glaserbetrieb etwa 30 Kfz-Fahrten je Werktag erzeugt 

werden, wovon etwa 12 Fahrten Lkw-Fahrten sind. Die genannten Angaben enthalten sowohl 

die Hin- als auch die Rückfahrt. Dies gilt ebenso für die Angaben auf den nachfolgenden 

Seiten. 

Ergebnis Programm Ver_Bau

Beschäftigtenverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

80,0 40,0

Kennwert für Beschäftigte

Anzahl Beschäftigte 2 5

Anwesenheit [%] 90 90

Wegehäufigkeit 3,5 5,0

Wege der Beschäftigten 8 22

MIV-Anteil [%] 85 95

Pkw-Besetzungsgrad 1,0 1,0

Pkw-Fahrten/Werktag 6 21

Kunden-/Besucherverkehr

0,05 0,10

Kennwert für Kunden/Besucher

Wege der Kunden/Besucher 2 10

MIV-Anteil [%] 85 95

Pkw-Besetzungsgrad 1,0 1,0

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 2 9

Verbundeffekt 0 0

Konkurrenzeffekt 0 0

Pkw-Fahrten/Werktag mit Effekten 2 9

Güterverkehr

3,00 3,00

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Anteil 100 100

Lkw-Fahrten/Werktag 7 15

Gesamtverkehr je Werktag 

Kfz-Fahrten/Werktag mit Effekten 15 45

Quell- bzw. Zielverkehr mit Effekten 8 23

Mittelwert Kfz_Fahrten / Werktag

Mittelwert Quell-/Zielverkehr

je Beschäftigtem

30

16

Wege

je Beschäftigtem

Lkw-Fahrten

Bruttogeschossfläche

qm Bruttogeschossfläche

je Beschäftigtem

Glaserbetrieb

185

qm
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Tabelle 2: Kennwerte und Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für das Vermessungsamt mit 
Zufahrt über die Parkstraße Ost 

 

Es wurde geschätzt, dass durch das Vermessungsamt knapp 120 Kfz-Fahrten je Werktag 

erzeugt werden, wovon etwa 20 Fahrten Lkw-Fahrten sind. 

  

Ergebnis Programm Ver_Bau

Größe der Nutzung

Einheit

Bezugsgröße

Beschäftigtenverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

63,0 61,0

Kennwert für Beschäftigte

Anzahl Beschäftigte 53 55

Anwesenheit [%] 80 80

Wegehäufigkeit 3,3 3,5

Wege der Beschäftigten 141 154

MIV-Anteil [%] 65 75

Pkw-Besetzungsgrad 1,1 1,1

Pkw-Fahrten/Werktag 83 105

Kunden-/Besucherverkehr

0,56 0,56

Kennwert für Kunden/Besucher

Wege der Kunden/Besucher 30 31

MIV-Anteil [%] 65 75

Pkw-Besetzungsgrad 1,1 1,1

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 18 21

Verbundeffekt 0 0

Konkurrenzeffekt 0 0

Pkw-Fahrten/Werktag mit Effekten 18 21

Güterverkehr

0,05 0,10

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Anteil 100 100

Lkw-Fahrten/Werktag 3 6

Gesamtverkehr je Werktag 

Kfz-Fahrten/Werktag mit Effekten 104 132

Quell- bzw. Zielverkehr mit Effekten 52 66

Mittelwert Kfz_Fahrten / Werktag

Mittelwert Quell-/Zielverkehr

Vermessungsamt

qm

Bruttogeschossfläche

3.365

qm Bruttogeschossfläche

118

59

je Beschäftigtem

je Beschäftigtem

Wege

je Beschäftigtem

Lkw-Fahrten
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Verkehrserzeugung Heiliggeistgasse 28 

Aufgrund der geänderten Zu- und Ausfahrtssituation im nördlichen Bereich des Be-

bauungsplanes sind im Zuge der Aktualisierung des Gutachtens auch die Verkehrs-

bewegungen der nördlichsten Grundstücke des Bebauungsplanes zu quantifizieren, um die 

Verträglichkeit der Zu- und Ausfahrt des Parkplatzes der Grundstücke Heiliggeistgasse 28 mit 

dem Verkehr auf der St 2350 abschätzen zu können. 

Dieser Verkehr findet aufgrund der abgetrennten Zufahrtssituation keinen Eingang in die 

Verkehrserzeugungsberechnung des neu entstehenden Quartiers rund um die Parkstraße mit 

Zufahrt über die Luitpoldstraße. Er dient lediglich zur Abschätzung des Konfliktpotentials 

zwischen der Ein- bzw. Ausfahrt und dem fließenden Verkehr auf der Ottostraße. 

Die Verkehrsbewegungen vom und zum Parkplatz wurden anhand des folgenden 

Nutzungsprofils quantifiziert und anhand der vorhandenen Stellplätze verifiziert.  

Folgende Grundlagen wurden angenommen:  

• • Erdgeschoss: 140 m² Einzelhandel und 24 m² Büroräume  

• • Obergeschoss 160 m² Bürofläche (Ingenieurbüro für Bauwesen) 

• • Obergeschoss 160 m² Bürofläche (Steuerberater) 

• • Obergeschoss 160 m² Wohnfläche 
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Folgende Verkehrserzeugung wurde für diese Nutzungen ermittelt: 

Tabelle 3: Kennwerte und Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für das Grundstück 
Heiliggeistgasse 28 – Handel 

 

  

Ergebnis Programm Ver_Bau

Größe der Nutzung

Einheit

Bezugsgröße

Beschäftigtenverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

200 110

Kennwert für Beschäftigte

Anzahl Beschäftigte 1 2

Anwesenheit [%] 80 80

Wegehäufigkeit 2,0 2,5

Wege der Beschäftigten 2 4

MIV-Anteil [%] 70 90

Pkw-Besetzungsgrad 1,1 1,1

Pkw-Fahrten/Werktag 1 3

Kunden-/Besucherverkehr

0,20 0,30

Kennwert für Kunden/Besucher

Anzahl Kunden/Besucher 28 42

Wegehäufigkeit 2,0 2,0

Wege der Kunden/Besucher 56 84

MIV-Anteil [%] 70 90

Pkw-Besetzungsgrad 1,2 1,2

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 33 63

Verbundeffekt 0 0

Konkurrenzeffekt 0 0

Pkw-Fahrten/Werktag mit Effekten 33 63

Güterverkehr

0,15 0,45

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Fahrten/Werktag 0 1

Gesamtverkehr je Werktag 

Kfz-Fahrten/Werktag mit Effekten 34 67

Quell- bzw. Zielverkehr mit Effekten 17 34

Mittelwert Kfz_Fahrten / Werktag

Mittelwert Quell-/Zielverkehr 25

Einzelhandel

140

qm

Verkaufsfläche

qm Verkaufsfläche

je Beschäftigtem

Kunden/Besucher

je qm Verkaufsfläche

Lkw-Fahrten

je 100 qm Verkaufsfläche

51
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Tabelle 4: Kennwerte und Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für das Grundstück 
Heiliggeistgasse 28 – Gewerbe/Büros 

 

 

  

Ergebnis Programm Ver_Bau

Größe der Nutzung

Einheit

Bezugsgröße

Beschäftigtenverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

40,0 30,0

Kennwert für Beschäftigte

Anzahl Beschäftigte 8 10

Anwesenheit [%] 85 85

Wegehäufigkeit 3,3 3,5

Wege der Beschäftigten 22 32

MIV-Anteil [%] 65 75

Pkw-Besetzungsgrad 1,1 1,1

Pkw-Fahrten/Werktag 14 22

Kunden-/Besucherverkehr

0,40 0,75

Kennwert für Kunden/Besucher

Wege der Kunden/Besucher 4 8

MIV-Anteil [%] 65 75

Pkw-Besetzungsgrad 1,0 1,0

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 2 6

Verbundeffekt 0 0

Konkurrenzeffekt 0 0

Pkw-Fahrten/Werktag mit Effekten 2 6

Güterverkehr

0,05 0,10

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Anteil 100 100

Lkw-Fahrten/Werktag 0 1

Gesamtverkehr je Werktag 

Kfz-Fahrten/Werktag mit Effekten 16 29

Quell- bzw. Zielverkehr mit Effekten 8 15

Mittelwert Kfz_Fahrten / Werktag

Mittelwert Quell-/Zielverkehr

23

11

je Beschäftigtem

Wege

je Beschäftigtem

Lkw-Fahrten

je Beschäftigtem

Büronutzung

320

qm

Bruttogeschossfläche

qm Bruttogeschossfläche
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Tabelle 5: Kennwerte und Ergebnisse der Neuverkehrsberechnung für das Grundstück 
Heiliggeistgasse 28 – Wohnen 

 

 

Es ergeben sich im Mittel durch die Nutzungen in dem Gebäude etwa 80 Kfz-Fahrten pro 

Werktag, wovon etwa 2 Fahrten Lkw-Fahrten sind. Die Kfz-Fahrten/Werktag verteilen sich je 

nach Nutzung entsprechend auf die unterschiedlichen Stunden des Tages. 

  

Ergebnis Programm Ver_Bau

Größe der Nutzung

Einheit

Bezugsgröße

Einwohnerverkehr

min. Kfz-Zahl max. Kfz-Zahl

48,0 39,0

Kennwert für Einwohner

Anzahl Einwohner 3 4

Wegehäufigkeit 3,5 4,0

Wege der Einwohner 12 16

Einwohnerwege außerhalb Gebiet  [%] 15 15

Wege der Einwohner im Gebiet 10 14

MIV-Anteil [%] 50 70

Pkw-Besetzungsgrad 1,2 1,2

Pkw-Fahrten/Werktag 4 8

Besucherverkehr durch Wohnnutzung

5 5

Kennwert für Besucher

Wege der Besucher 1 1

MIV-Anteil [%] 75 100

Pkw-Besetzungsgrad 1,5 1,5

Pkw-Fahrten/Werktag 0 1

Güterverkehr

0,00 0,00

Kennwert für Güterverkehr

Lkw-Fahrten durch Gewerbenutzung 0 0

Lkw-Fahrten je Einwohner 0,05 0,05

Lkw-Fahrten durch Wohnnutzung 0 0

Lkw-Fahrten/Werktag 0 0

Gesamtverkehr je Werktag 

Kfz-Fahrten/Werktag 4 9

Quell- bzw. Zielverkehr 2 5

Mittelwert Kfz_Fahrten / Werktag

Mittelwert Quell-/Zielverkehr

160

qm 

Anteil des

Besucherverkehrs [%] 

Hl Geistgasse 28

7

3

je Beschäftigtem

Bruttogeschossfläche

je Einwohner

qm Bruttogeschossfläche

Lkw-Fahrten
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Über die Ganglinien der Quell- und Zielverkehre der unterschiedlichen Nutzungen wird der 

berechnete Verkehr auf die entsprechenden Zeiten verteilt. Die folgende Ganglinie zeigt die 

ermittelten Ein- und Ausfahrten über den Tag verteilt: 

 

Abbildung 4: Ganglinien des Quell- und Zielverkehrs 

Es kann davon ausgegangen werden, dass zu den morgendlichen Stoßzeiten max. 3 bis 4 

Fahrzeuge/h den Parkplatz anfahren. Die abfahrenden Fahrzeuge der Anwohner fallen in 

diesem Zeitraum nicht ins Gewicht. Zwischen 16:00 Uhr und 19:00 Uhr wird geschätzt, dass 

bis zu 6 Fahrzeuge/h den Parkplatz verlassen und bis zu ca. 4 Fahrzeuge/h den Parkplatz 

anfahren.  

Störungen im Verkehrsfluss sowohl für den Fußgänger und Radverkehr als auch den 

fließenden Kfz-Verkehr auf der Staatsstraße 2350 sind aufgrund der mäßigen Ein- und 

Ausfahrten als unkritisch einzustufen. 
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4 Verkehrsmodell 

Das folgende Kapitel stellt die Ergebnisse unter Verwendung des makroskopischen 

Verkehrsmodells der Stadt Freising dar. 

 

4.1 Vorbemerkungen 

Anhand der durchgeführten Verkehrszählungen wurde das bei der Schlothauer & Wauer 

GmbH vorhandene Verkehrsmodell kalibriert. Weiterhin sind Nachfragedaten vom Flughafen 

München mit eingeflossen. 

Für die Berechnung der Prognose 2040 wurde das Verkehrsmodell in Anlehnung an die 

regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung3 für Bayern bis 2040 sowie unter Verwendung 

der Trendfortschreibung im Rahmen des Strukturgutachtens zum Flughafen München 

fortgeschrieben. Für die Erstellung des Prognosenullfalls wurden die geplanten Nutzungen 

des Bebauungsplans Nr. 132 im Verkehrsmodell nicht berücksichtigt.  

Folgende Untersuchungsfälle wurden mittels des Verkehrsmodells berechnet: 

• Analysefall 2023 

• Prognosenullfall 2040 ohne Schließung Schießstättstraße, ohne B-Plan 132 

• Prognoseplanfall 1  2040 ohne Schließung Schießstättstraße, mit B-Plan 132 

• Prognoseplanfall 2  2040 mit Schließung Schießstättstraße, mit B-Plan 132 

Im Ergebnis wurden die Verlagerungswirkungen des jeweiligen Prognoseplanfalls anhand von 

Differenzplots grafisch dargestellt. 

Aufgrund des Prognosehorizontes 2040 und der noch nicht vollumfänglichen Bereitstellung 

von Bevölkerungsvorausberechnungszahlen bis 2040, kann überschlägig von einem 

Prognosehorizont zwischen 2035 und 2040 ausgegangen werden. 

 

4.2 Analyse 2022/2023 

In der Anlage 1 ist der Analysefall dargestellt. Das Verkehrsmodell wurde im 

Untersuchungsgebiet entsprechend nachkalibriert. Um Scheingenauigkeiten zu vermeiden, 

wurde bei der Darstellung der Berechnungsergebnisse generell auf 50 Kfz/24h bzw. 10 

Lkw/24h gerundet. 

 

  

 
3 https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/demographischer_wandel/index.html 

Sofern die Daten für 2040 noch nicht veröffentlicht bzw. nicht zur Verfügung standen, wurde eine 
lineare Extrapolation vorgenommen. 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/demographischer_wandel/index.html
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4.3 Prognosenullfall 2040 ohne Schließung Schießstättstraße, ohne 

Umsetzung des Bebauungsplanes 132 

Der Prognosenullfall stellt die verkehrliche Entwicklung mit einem fortgeschriebenen 

Verkehrsmodell auf das Jahr 2040 dar. Enthalten sind dabei folgende wesentliche 

Straßeninfrastrukturmaßnahmen: 

• Ausbau der B 301 zwischen Marzling und AS Freising-Ost  

sowie weitere Planungen von Maßnahmen im vordringlichen Bedarf des 

Bundesverkehrswegeplanes aus dem Jahr 2016, 

• Ortsumfahrung Allershausen im Zuge der St 2084, 

• 4-streifiger Ausbau der St 2580 (FTO) zwischen der St 2584 (Erdinger Allee) und der 

St 2084 (Anton-Bruckner-Straße)  

sowie Staatsstraßen der Priorität 1 des 7. Ausbauprogrammes aus 2011 für die 

Staatsstraßen in Bayern, 

• weitere Entwicklungen am Flughafen München. 

Die Berechnungsergebnisse des Prognosenullfalls sind in Anlage 2 dargestellt. 

 

4.4 Prognoseplanfall 1 2040 ohne Schließung Schießstättstraße, mit 

Umsetzung des Bebauungsplanes 132 

Der Prognoseplanfall 1 beinhaltet die Umsetzung des Bebauungsplanes 132, jedoch ohne 

Änderungen der Verkehrsführung über die Schießstättstraße. Die Berechnungsergebnisse 

sind in Anlage 3 dargestellt. Eine entsprechende Mehrbelastung auf der Parkstraße ist nur 

unmittelbar im Bereich der Erdinger Straße zu verzeichnen. Die Differenzbelastung (vgl. 

Anlage 4) zwischen Prognoseplanfall 1 und Prognosenullfall zeigt die zusätzlichen 

Verkehrsbelastungen durch die Siedlungsentwicklungen (maßgebend durch das 

Vermessungsamt) und gewisse Verkehrsverlagerungen durch die Änderungen der 

Verkehrsführungen im Knotenpunktbereich Erdinger Straße / Parkstraße. 

Die Zunahme an Verkehrsbelastungen in der Parkstraße im Bereich des Knotenpunktes 

Erdinger Straße / Parkstraße stellt nahezu keine maßgebenden Probleme dar. Jedoch wird 

aktuell entlang der Parkstraße straßenbegleitend an der rechten Straßenseite (in Richtung 

Nordost) geparkt. Dies könnte im Bereich bis zur Stellplatzzufahrt des geplanten 

Vermessungsamtes zu gewissen Verkehrsbehinderungen führen. 
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4.5 Prognoseplanfall 2 2040 mit Schließung Schießstättstraße, mit 

Umsetzung des Bebauungsplanes 132 

Der Prognoseplanfall 2 beinhaltet die Umsetzung des Bebauungsplanes 132 einschließlich 

der Änderung der Verkehrsführung (Schließung der Schießstättstraße für den Kfz-Verkehr). 

Die Berechnungsergebnisse sind in Anlage 5 dargestellt. Eine entsprechende Mehrbelastung 

entlang der Parkstraße ist zu verzeichnen. Die Differenzbelastung (vgl. Anlage 6) zwischen 

Prognoseplanfall 2 und Prognosenullfall zeigt die Verkehrsverlagerung aufgrund der 

Schließung der Schießstättstraße und der Änderung der Verkehrsführung im Bereich des 

Knotenpunktes Erdinger Straße / Parkstraße sowie den Neuverkehr durch die weitere 

Siedlungsentwicklungen auf. Der Verlagerungseffekt entsteht für dieses geplante Vorhaben 

nur im kleinräumigen Verkehrsnetz. Auf der Parkstraße ergibt sich zwischen Wertstoffhof und 

Erdinger Straße nahezu eine Verdopplung der Verkehrsbelastungen, da die Kfz künftig die 

Parkstraße als Hin- und Rückweg zum Wertstoffhof nutzen müssen. 

Grundsätzlich stellt die Zunahme an Verkehrsbelastungen für den aktuellen Ausbauzustand 

der Parkstraße kein Problem dar. Jedoch wird aktuell entlang der Parkstraße 

straßenbegleitend an der rechten Straßenseite (in Richtung Nordost) geparkt. Der ruhende 

Verkehr schränkt den Fahrbahnraum ein und beeinflusst während der Ein- und 

Ausparkvorgänge den Verkehrsfluss. Dies ist insbesondere für die geplante Verkehrsführung 

kritisch zu betrachten, da künftig öfters Begegnungsfälle im Straßenraum der Parkstraße 

auftreten werden. Daher müssen Lösungsansätze gefunden werden, den ruhenden Verkehr 

entlang der Parkstraße neu zu regeln oder gegebenenfalls einzuschränken. Ein komplettes 

Verbot kann allerdings nur mit einer ausreichenden Anzahl an Stellplätzen für die ansässigen 

Nutzungen umgesetzt werden. Eine gewisse Duldung des ruhenden Verkehrs entlang der 

Parkstraße ist denkbar, wenn entsprechende Ausweichbereiche für den Gegenverkehr 

geschaffen werden können. 

Mittel- bis langfristig ist jedoch eine Umsiedelung des Wertstoffhofes geplant, sodass dieser – 

teils auch stoßweise, insbesondere am Wochenende – auftretende Besucherverkehr zukünftig 

entfällt. 
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5 Radverkehr 

Die Straßenachse Korbiniansbrücke – Erdinger Straße – Fußgänger-/Radfahrerunterführung 

der Bahntrasse bzw. der St 2350 (Ottostraße) ist eine sehr bedeutende Verkehrsachse für 

den Radverkehr. 

Eine mehrwöchige Zählung zwischen dem 26.01.2023 und dem 12.02.2023 ergab, dass teils 

mehr als 2.000 Personen/Tag (Summe der Fußgänger und Radfahrer) die Unterführung 

nutzten. 

 

 

Abbildung 5: Ganglinien über mehrere Tage der täglichen Fußgänger und Radfahrer an der 
Unterführung in Höhe der Schießstättstraße 

 

Da jedoch diese Zählungen während des Winterhalbjahres stattfanden, wurde anhand der 

Daten der Dauerzählstelle für die Radfahrer an der Korbinianbrücke ein Abgleich durchgeführt. 

Aus diesen Erhebungsdaten ist ersichtlich, dass  

• die Messwerte bei monatsweiser Betrachtung von Januar / Februar sich in den 

Monaten Juni / Juli nahezu verdoppeln (vgl. Abbildung 6), 

• in den Monaten Mai bis August an der Korbinianbrücke an mehreren Tagen bis etwa 

6.400 Radfahrer gezählt worden, 

• im gleichen Zählzeitraum, wie an der Unterführung Schießstättstraße, etwa 1.500 

Radfahrer erfasst wurden. Das entspricht etwa der 2-fachen Größenordnung der 

Zählwerte von der Zählung in Höhe Schießstättstraße. 
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Abbildung 6: Jahresganglinie Radfahrer Korbinianbrücke 

 

Fazit 

Es ist davon auszugehen, dass die Unterführung in der Sommerzeit von mehr als 3.000 

Radfahrern/Tag (≙ etwa der Hälfte der gezählten Radfahrer/Tag von der Korbinianbrücke in 

der Sommerzeit an Spitzentagen) sowie etwa 4.000 (und mehr) Fußgängern/Tag 

(hochgerechnet mittels dem anteiligen Verhältnis zwischen Fußgängern zu Radfahrern von 

der aktuellen Zählung an der Unterführung Schießstättstraße) genutzt wird. 

Aufgrund der angestrebten stadtweiten Optimierungen in der Radinfrastruktur und geplanter 

Maßnahmen zur Siedlungserweiterung Lerchenfelds, sind in der Prognose bis 2040 weitere 

Steigerungen bei den Fußgänger- und Radverkehrszahlen zu erwarten. 

Jahresganglinie der Radfahrer an der Korbinianbrücke (aggregiert auf Monate) 
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6 Grundlagendaten für ein Schallgutachten 

Als Grundlage für eine Lärmuntersuchung und um die Auswirkungen der Verlegung der 

Straßenführung durch eine Sperrung der Schießstättstraße für Kfz hinsichtlich der Lärmdaten 

beurteilen zu können, erfolgte die Berechnung der lärmphysikalischen Größen für den 

Prognosenullfall 2040 (ohne geänderte Verkehrsführung) und für die Prognoseplänfalle 2040. 

Im vorliegenden Fall wird die RLS-90 4 angewendet, da der Aufstellungsbeschluss vor dem 

01.03.2021 erfolgte. Der DTV und die Lärmparameter MTag, MNacht, pTag, pNacht wurden für 

folgende Streckenabschnitte zusammengestellt: 

• Ottostraße (St 2350) 

• Isarstraße 

• Parkstraße (Zufahrt zum Wertstoffhof) 

• Erdinger Straße 

Die Abschnittseinteilung für die genannten Straßenzüge ist in Abbildung 7 dargestellt. 

Aufgrund der Ansiedlung entsprechender Nutzungen (vgl. B-Plan Nr. 132) erfolgte die 

Einteilung der Parkstraße in zwei Segmente. 

 

Abbildung 7: Abschnittseinteilung für die Lärmberechnung 
 (Quelle: Google Earth Pro, Lizenz Schlothauer & Wauer GmbH) 

 

 
4 Hrsg. Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV): Richtlinien für den 

Lärmschutz an Straßen 1990 (RLS-90). 
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Tabelle 6: Eingangsdaten zur Lärmberechnung 

 

Aufgrund von Rundungsdifferenzen auf ganze Kfz können die prozentualen Angaben 

hinsichtlich der Berechnungsvorschrift leicht abweichende Zahlenwerte ergeben. 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr

1 14872 747 13820 1052 864 132 691 56 5,0% 5,3%

2 26850 740 24951 1899 1559 237 685 55 2,7% 2,9%

3 568 8 553 15 35 2 7 1 1,3% 6,7%

4 256 4 249 7 16 1 3 0 1,3% 0,0%

5 799 15 775 24 48 3 15 0 1,9% 0,0%

6 15454 837 14337 1117 896 140 777 60 5,4% 5,4%

7 3032 146 2887 145 180 18 140 6 4,8% 4,1%

8 1597 59 1539 58 96 7 57 2 3,7% 3,4%

9 4109 139 3827 282 239 35 130 9 3,4% 3,2%

 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Kfz/24h SV/24h 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr

1 13385 672 12438 947 777 118 622 50 5,0% 5,3%

2 24165 666 22456 1709 1403 214 616 50 2,7% 2,9%

3 511 7 498 14 31 2 6 1 1,3% 6,7%

4 230 3 224 6 14 1 3 0 1,3% 0,0%

5 719 14 698 22 44 3 14 0 1,9% 0,0%

6 13909 753 12903 1005 806 126 699 54 5,4% 5,4%

7 2729 131 2598 131 162 16 126 5 4,8% 4,1%

8 1437 53 1385 52 87 7 51 2 3,7% 3,4%

9 3698 125 3444 254 215 32 117 8 3,4% 3,2%

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr

1 17350 890 15615 801 14510 1105 907 138 741 60 5,1% 5,4%

2 31950 920 28755 828 26721 2034 1670 254 766 62 2,9% 3,1%

3 750 10 675 9 657 18 41 2 9 0 1,3% 1,9%

4 300 10 270 9 263 7 16 1 8 0 3,0% 0,0%

5 300 10 270 9 262 8 16 1 9 0 3,4% 0,0%

6 17900 990 16110 891 14946 1164 934 146 827 64 5,5% 5,5%

7 3450 180 3105 162 2881 224 180 28 150 12 5,2% 5,2%

8 1650 60 1485 54 1378 107 86 13 50 4 3,6% 3,6%

9 4700 140 4230 126 3924 306 245 38 117 9 3,0% 3,0%

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr

1 17350 890 15615 801 14510 1105 907 138 741 60 5,1% 5,4%

2 32000 940 28800 846 26763 2037 1673 255 783 63 2,9% 3,1%

3 1050 50 945 45 920 25 58 3 43 2 4,7% 6,8%

4 300 10 270 9 263 7 16 1 8 0 3,0% 0,0%

5 300 10 270 9 262 8 16 1 9 0 3,4% 0,0%

6 17950 990 16155 891 14987 1168 937 146 827 64 5,5% 5,5%

7 3450 180 3105 162 2881 224 180 28 150 12 5,2% 5,2%

8 1800 90 1620 81 1503 117 94 15 75 6 5,0% 5,0%

9 4850 160 4365 144 4050 315 253 39 134 10 3,3% 3,3%

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

Kfz/24h SV/24h Kfz/24h SV/24h 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr 06-22 Uhr 22-06 Uhr

1 17350 890 15615 801 14510 1105 907 138 741 60 5,1% 5,4%

2 32000 940 28800 846 26763 2037 1673 255 783 63 2,9% 3,1%

3 1350 60 1215 54 1183 32 74 4 52 2 4,4% 6,3%

4 600 20 540 18 526 14 33 2 16 0 3,0% 0,0%

5 50 0 45 0 44 1 3 0 0 0 0,0% 0,0%

6 17950 990 16155 891 14987 1168 937 146 827 64 5,5% 5,5%

7 3450 180 3105 162 2881 224 180 28 150 12 5,2% 5,2%

8 1800 90 1620 81 1503 117 94 15 75 6 5,0% 5,0%

9 4850 160 4365 144 4050 315 253 39 134 10 3,3% 3,3%

Prognoseplanfall 2  2040 [DTV] - mit Schließung Schießstättstraße, mit Umsetzung B-Plan 132

Nr

aus Verkehrsmodell

[Normalwerktag] DTV

Kfz M [Kfz/h] SV (absolut) SV (prozentual)

Analyse 2023 [DTV]

St 2350 Dr.-von-Daller-Str.

Isarstraße *

Parkstraße

Parkstraße Ost **

St 2350 Ottostraße

Erdinger Straße

Heiliggeistgasse

Erdinger Straße Süd

Luitpoldstraße

Nr

Kfz

Nr

Kfz

Nr Kfz/24h SV/24h

Kfz

   *   Charakteristik der Lärmwerte von St 2350 übernommen, da keine aktuellen Zähldaten vorhanden

   **  Parkstraße Ost (4) wurde mit 45 %-Anteil der Parkstraße (3) angenommen (vgl. dazu Modellwerte aus Anlage 1)

SV (absolut)

M [Kfz/h]

Umrechnungsfaktor Normalwerktag nach DTV:

Nr

Kfz M [Kfz/h]

Zählung [Kfz/Normalwerktag]+B2:N65

DTV

DTV

M [Kfz/h]

SV (prozentual)

0,9

M [Kfz/h]

SV (absolut) SV (prozentual)

SV (absolut) SV (prozentual)

SV (absolut) SV (prozentual)

Prognoseplanfall 1  2040 [DTV] - ohne Schließung Schießstättstraße, mit Umsetzung B-Plan 132

Prognosenullfall 2040 [DTV]

Straße

aus Verkehrsmodell

[Normalwerktag]

DTV

Parkstraße

Parkstraße Ost **

Erdinger Straße

St 2350 Ottostraße

aus Verkehrsmodell

[Normalwerktag]

Straße

St 2350 Dr.-von-Daller-Str.

Isarstraße *

Heiliggeistgasse

Erdinger Straße Süd

Luitpoldstraße
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7 Zusammenfassung und Fazit 

Dieses Gutachten ist eine Fortschreibung einer vorangegangenen Verkehrsuntersuchung 

zum Bebauungsplan Nr. 132 "Isarvorstadt mit Anbindung Innenstadt Nord" in der Stadt 

Freising. 

In einem ersten Schritt wurden die prognostizierten Verkehrsbelastungen für das unmittelbare 

Umfeld des Bebauungsplanes aktualisiert. Dies ist insbesondere eine Folge der 

maßgebenden Straßennetzänderungen im Umfeld der Stadt Freising. Hierzu zählten 

beispielsweise die Eröffnung der Westtangente bzw. auch die Fertigstellung der 

Baumaßnahmen zum Anschluss der Nordosttangente (B 301) an die St 2350. 

Aufgrund aktuell vorliegender Radverkehrszählungen in der Erdinger Straße (sowohl 

Unterführungsbauwerk Bahntrasse / St 2350 für Radfahrer und Fußgänger als auch 

Radfahrerzählungen von der Korbinianbrücke) wurde nochmals die Bedeutung der 

Wegeverbindung einschließlich der Unterführung für den nichtmotorisierten Individualverkehr 

herausgestellt und eine Quantifizierung der Personenanzahl hergeleitet, welche die 

Unterführung derzeit schon nutzen. Entsprechend kann geschlussfolgert werden, dass bei 

einer zukünftigen qualitativen Verbesserung bzw. weiteren Attraktivitätssteigerungen 

entsprechender Verkehrsanlagen für den nichtmotorisierten Individualverkehr – insbesondere 

für den Radverkehr – die Anzahl der täglichen Nutzungen durch Personen weiter steigen wird. 

Für die Lärmparameter wurde die RLS-90 unterstellt, da der Aufstellungsbeschluss noch vor 

dem Stichtag 01.03.2021 erfolgte. 
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